Kreis⸗Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1.50 Danziger Gulden. 


Nr. 35 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


un EZ EZ Hie e 
5 Wer ſoll ſparen? Jedermann. 2 
2 Was ſoll man ſparen? Auch die kleinſten 2 
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Nr. I. 


Volkszähl ählung. 


Auf Grund des Geſetzes vom 15. Auguſt 1924 und 
der Verordnung vom 20. Auguſt 1924 über die Vor⸗ 
nahme einer Volkszählung am 51. Auguſt 38 (G. 8: 
S. 339 und 341) findet am 3). Anauft d . Js. eine 
Volkszählung ſtatt. 

Die Durchführung der Sählung geſchieht in folgen⸗ 
der Weiſe: 

1. Su zählen find ſämtliche in der Nacht vom 30. 
zum 31. 8. in der betreffenden Gemeinde anweſenden 
Perſonen, ebenſo alle Perſonen, die, ohne in dieſem 
Seitpunkte im Sählgebiete anweſend zu ſein, im Ge⸗ 
biete der Freien Stadt Danzig ihren Wohnſitz haben. 

2. Erhebungsbehoͤrden find die Magiſtrate und die Her⸗ 
ren Guts und Gemeindevorſteher. 

5. Die Erhebungsbehörden ſtellen den Hauseigentümern 
oder deren Vertretern die Haushaltungsliſten bis ſpä⸗ 
teſtens den 50. d. Mts. zu. Wer bis dahin noch 
keine Liſten erhalten hat, muß ſie bei der Gemeinde⸗ 
behörde ſelbſt abholen. 

% Die Hauseigentümer geben die Liſten an die Haus⸗ 
haltungsvorſtände. Dieſe füllen ſie aus und liefern ſie 
bis ſpäteſtens den J. September mittags an den Haus⸗ 
eigentümer wieder ab. 

Wo kein Haushaltungsvorſtand oder Vertreter an⸗ 
weſend iſt, muß die Ausfüllung von dem Hauseigen⸗ 
tümer erfolgen. 

5. Die Hauseigentümer prüfen die Liſten auf Vollſtändig⸗ 
keit und Richtigkeit und halten Sie zur Abholung 
durch die Hähler vom 2. September mittags ab bereit. 

6. Falls die Haushaltungsliſten bis zum 5. September 
nicht abgeholt ſind, müſſen ſie ſofort der Gemeinde⸗ 
behörde überbracht werden. 

7. Die Sähler ſtellen auf Grund der Haushaltungsliſten 
die Sählerliſten auf. 

8. Die Einreichung der Haushaltungsliſten und der 
Zählerliſten hat ſodann bis ſpäteſtens den 7. 
September durch die Gemeindebehörden hierher 
zu erfolgen. 

Wer die auf Grund des Geſetzes vom 15. Auguſt 
1924 an ihn gerichteten Fragen wiſſentlich wahrheits- 
widrig beantwortet oder diejenigen Angaben zu machen 


Neuteich, den 27. Auguſt 


1924 


verweigert, welche ihm nach dem eben erwähnten 
Geſetze und der hierzu erlaſſenen Ausführungsvor⸗ 
ſchriften obliegen, wird mit Geldſtrafe bis zu ein⸗ 
tauſend Gulden beſtraft. 

Die Ortsbehörden, die ich im übrigen auf meine 
Kundverfügung vom 25. d. Mts. — Nr. 3467 L. — 
und die damit gleichzeitig überſandten Formulare für 
die Zählung verweiſe, erfuche ich, vorſtehendes orts- 
üblich bekanntzumachen. 

Tiegenhof, den 25. Auguſt 1924. 
Der Landrat. 
Nr. 2 


Derjorgung der Schulen mit Brennmaterial. 

Um zu verhüten, daß im kommenden Winterhalbjahr wieder 
Schulen infolge Mangels an Heizmaterial geſchloſſen werden, erſuche 
ich die Herren Gemeindevorſteher, die den Schulkaſſen durch den 
Haushaltsanſchlag zugebilligten Nittel ſogleich zu überwei⸗ 
fern, damit die Schulvorſtände in der Lage find, rechtzeitig Heizma⸗ 
terial zu beſchaffen. 

Tiegenhof, den 22. Auguſt 1924. 


Der Landrat. 


Nr. 5. — m 
Erinnerung betr. Cohnſummenſteuer für Juli. 


Die Herren Grtsvorſteher von 
Altmünſterberg, Altendorf, Barendt, Beiershorſt, Blumſtein, Bröske, 
Dammfelde, Fürſtenau, Fürſtenwerder, Grenzdorf B, Berrenhagen, 
Irrgang, Jankendorf, Jungfer, Kaminke, Keitlau, Kunzendorf, 
Lakendorf, Gr. Leſewitz, Kl. Leſewitz, Leske, Kl. Lichtenau, Ließau, 
Lindenau, Mielenz, Mierau, Gr. Montau, Kl. Mausdorf, Kl. 
Mausdorferweide, Montauerforft, Neukirch, Neuſtädterwald, Neu⸗ 
teichsdorf, Niedau, Grlofferfelde, Palſchau, Ba ee Pordenau, 
Prangenau, Reinland, Adl. Renkau, Schadwalde, Schönau, 
Schöneberg, Schönhorſt, Schönſee, Stadtfelde, Stobbendorf, Tiegen⸗ 
hagen, Tiegenort, Trampenau, Trappenfelde, Dierzehnhuben, 
Vogtei, Warnau und Wernersdorf 
werden unter Bezugnahme auf meine Kreisblattverfügung vom 4. 
d. Mts. (Kreisblatt Nr. 52) nochmals um Zahlung der Lohnſum⸗ 
menſteuer für den Monat Juli nunmehr beſtimmt bis zum 
1. September erſucht. 

Das Verzeichnis der Lohnſummenſteuer iſt ebenfalls binnen 
dieſer Friſt hierher einzureichen. 

Tiegenhof, den 25. Auguſt 1924 

Der Vorſitzende 3 Areisausſchuſſes 
des Hreifes Gr. Werder. 
Nr. 4. „ei mar 
Sahlung der landw. Berufsgenoſſenſchafts⸗ 
beiträge. 

Die ſäumigen Ortsbehörden werden mit Bezug auf meine Kreis⸗ 
blattverfügung vom 15. 8. d. Is. (Kreisblatt Nr. 34) nochmals um 
Einſendung der bereits am 20. 8 ts. fällig geweſenen 
Beiträge zur landw. Berufsgenoſſenſchaft nunmehr beſtimmt 
bis zum 5. 9. 8. Is. erſucht, andernfalls unverzüglich zwangs⸗ 
weiſe Beitreibung erfolgen muß. 

Tiegenhof, den 25. Auguſt 1924 

Der Vorſitzende en Kreisausfchuffes. 
Nr. 5a. ann 


Unterſuchungstermine f.Wandergewerbepferde. 
Für die Unterſuchung der im Wandergewerbe benutzten Pferde 

habe ich für den Monat September die nachſtehenden Termine 

feſtgeſetzt: 

1. Tiegen hof: Montag, den l. September vorm. 9 

Uhr vor der Wohnung des Herrn Regierungs- 

und Deterinärrats, 

2. Simonsdorf: Montag, den 8. September mittags 

Ahr vor dem Bahnhof, 

Freitag, den 26. September mittags 

1230 hr vor dem Hotel Deutſches Haus. 


3, Neuteich: 


n 


Die Unterſuchungen erfolgen in dem Termin unentgeltlich. 


Außerhalb des Termins ſind Gebühren zu entrichten. 
Die Ortsbehörden erſuche ich um ortsübliche Bekanntgabe. 
Tiegenhof, den 22. Auguſt 1924. 
Der Landrat. 
Nr, . — — 


Ungeziefervertilgung. 

Sur Bedienung der Derminalapparate, die ſich bei den Desin⸗ 
fektoren Weſſolek⸗Tiegenhof und Jäſchke-Kalthof befinden, iſt eine 
neue größere Sendung Derminal jetzt eingetroffen. 

Anmeldungen zur Ausführung von Derminalvergafungen neh⸗ 
men die genannten Desinfektoren unmittelbar entgegen. 

Verminal eignet ſich zur Dertilgung jeglichen Ungeziefers, ins⸗ 
beſondere von Wanzen und Läuſen. Seine Verwendung hat auch im 
diesſeitigen Kreiſe ausgezeichnete Erfolge ergeben. 

Die Benutzung der Apparate ſowie das Derminal werden 
unentgeltlich geſtellt. Die Desinfektoren erhalten für ihre Arbeit die 
ihnen zuſtehenden Gebühren. 

Die Desinfektoren Wienhold⸗Schöneberg und Wohlgemuth⸗ 
Schadwalde werden in der nächſten Seit gleichfalls mit Derminal- 
apparaten ausgerüſtet werden. 

Tiegenhof, den 25. Auguſt 1924. 

Der Landrat. 
Nr. 6. ———— 


Bezahlung der Eiſenbahnfahrkarten. 

Im Danziger-polnifchen Eiſenbahnverkehr find die Fahrpreiſe 
in polniſcher Währung errechnet. Sie können auch in dieſer 
Währung bezahlt werden. Es iſt jedoch jedem freigeſtellt, anch in 
Gulden zu zahlen. Die Umrechnung erfolgt nicht nach dem Tages⸗ 
kurs, ſondern nach einem von der Staatsbahndirektion der Fahr⸗ 
kartenausgaben aufgegebenen Kurſe. Die Staatsbahndirektion hat 
den Grundſatz, mit Berückſichtigung von Bankſpeſen den Kurs des 
Zloty bis zu 2 Punkten über Börſenkurs feſtzuſetzen. Zum Beginn 
jeder neuen Abrechnungsperiode, die ſich z. St mit dem Kalender- 
monat deckt, wird der Kurs reguliert; ſo iſt er am 1. Auguſt neu 
feſtgeſetzt auf 1 Zloty = 1,10 Gulden. Innerhalb der einzelnen 
Abrechnungsperioden wird eine Neufeſtſetzung nur dann vorgenom- 
men, wenn die Abweichung gegenüber dem tatſächlichen Kurſe ſich 
auf mehr als vier Punkte einſtellt. 

Dieſes Verfahren iſt geboten durch die Kückſicht auf die Rech⸗ 
nungslegung der Fahrkartenausgaben. Dieſe würde außerordentlich 
erſchwert werden, wenn der Umrechnungskurs ſtändig wechſelte. 

Das Publikum wird nicht geſchädigt, wenigſtens nicht auf dem 
vorwiegend in Betracht kommenden Hauptbahnhof Danzig, da die 
dort vorhandene amtliche Wechſelſtube der Eiſenbahnverwaltung ſtets 
zu einem Kurſe umwechſelt, der um 2 Punkte vom Tagesfurfe ab⸗ 
weicht. Die Fahrkartenausgaben machen im übrigen die Reiſenden 
aufmerkſam, am Wechſelſchalter zu wechſeln, ſofern dies für den 
Keiſenden günſtiger iſt. 5 

Tiegenhof, den 22. Auguſt 1924. 

Der Landrat. 


Nr. . — 
Rauchverbot. 


Aus den Kreifen der Landwirtſchaft und der Feuerverſicherungs⸗ 
anſtalten wird darüber Klage geführt, daß ſich in landwirtſchaftlichen 
Bezirken die Brände erheblich vermehrt haben. Es iſt beobachtet 
worden, daß die Landbewohner das Rauchverbot in den mit 
Ernteerzeugniſſen gefüllten Räumen weniger als früher beachten, daß 
ſich aber auch Fremde, die jetzt häufiger zum Warenankauf land⸗ 
wirtſchaftliche Betriebe aufſuchen, beim Rauchen nicht immer die 
erforderliche Zurückhaltung auferlegen. 


Andererſeits erfordert die gegenwärtige Lage in be ſonderem 


Maße, daß alles vermieden wird, was eine Vernichtung der Nahrungs⸗ 
mittel oder ſonſtigen Sachwerte zur Folge hat. + 

Ich nehme daher Deranlafjung beſonders auf den § 368 des 
Neichsftrafgefegbuhes hinzuweiſen, nach welchem fahrläſſiges Rauchen 
und die Uebertretung ſonſtiger Feuerverhütungsvorſchriften harte 
Strafen nach ſich ziehen. 

Tiegenhof, den 22. Auguſt 1924. 

Der Landrat. 

Nr. 8. 


Bekanntmachung. 


Der Plan über die Errichtung einer unterirdiſchen Telegraphen⸗ 
linie an der Kreisſtraße Tiegenort⸗Fiſcherbabke und durch die von 
dieſer gekreuzte Elbinger und Königsberger Weichſel liegt bei dem 
Poſtamt in Tiegenhof (Freie Stadt Danzig) vom (Datum des Kreis⸗ 
blatts) ab 4 Wochen aus. 

Danzig, den 14. Auguſt 1924. 

Poſt⸗ und Tele graphen verwaltung Freie Stadt 
7 Danzig.. 
Veröffentlicht! 
Tiegenhof, den 21. Auguſt 1924. 
Der Landrat. 


Nr. 9 
Steueranteilen der Gemeinden. 


Don der Freiſtadtſteuerkaſſe find als Reſtzahlung auf die Umſatz⸗ 
ſteuer für April bis Juni 1924 die in Spalte 5 der nachſtehenden 
Nachweiſung angegebenen Beträge überwieſen worden. Die Beträge 
ſind in der aus den Spalten 6 und? erſichtlichen Höhe auf Kreis⸗ 
ſteuern verrechnet bezw. auf Gemeindeko nto überwieſen. 


Ein⸗ 


be⸗Ueber⸗ a Auf Ge⸗ 
= 2 hal- ; meinde⸗ 
8 Gemeinde h tener wieſener eue konto 
2 g Be⸗ Betrag a über- 
1 ö trag wieſen 
F ef 
1 2, 3 4. 5 6 2 
1 | Altebabke 55 102 55 02 55 02 
2| Altenau 13 |85 13 85 1385 
3 | Altendorf 10 17 10 |17] 10117 
4 | Altmünfterberg 39 82 39 82 39 82 
5 Altweichſel 14 26 14 260 14/26 
6 Barenhof 32 04 32 04 32 04 
7 Bärwalde 24 83 24 830 24183 
81 Barendt 38 46 38 460 3846 
9 | Beiershorft 29 68 29 68 29068 
10 Bieſterfelde 42 42 42 42 42 42 
11 | Blumſtein 142 |87 142 |87| 33330 109 54 
12 | Brösfe 24 |31 24 310 2431 
13 | Brodſack 32 49 32 149] 3249 
14 | Brunau 30 93 30 93 30 93 
15 | Damerau 29 64 29 |64| 29064 
16 | Dammfelde 30 |27 30 27 30/27 
17 | Eichwalde 56 |99 56 99 56 !99 
18 | Einlage 204 08 204 08] 9725| 106 83 
19 | Fürſtenau 52 44 52 |44| 5244 
20 Fürſtenwerder 52 15 52 115] 37 15 15 
21 | Gnojau 21 87 21 87 21187 
22 Grenzdorf A 21 89 21 89 21 89 
23 | Grenzdorf B 39 81 39 81 39 81 
24 Halbſtadt 2008 20 01 20 01 
25 | Berrenhagen 27 60 27 60 2760 
26 | Heubuden 43 155 43 115] 43115 
27 | Holm 11 72 f 11 72 1172 
28 | Irrgang 20 62 2062 
29 Jungfer 75 31 75 31 75 31 
30 ı Kalteherberge 25 17 | 25 :1121,.25:17 
31 | Kaminfe 9 74 9 744 3070 6 104 
32 | Kalthof 299 \sel | | 289 66 299 66 
33 | Keitlau 132 1 32 1 32 
34 | Krebsfelde 29 37 | 29 370 29137 
35 | Kücdmwerder 9 01 9 01 9l01 n 
36] Kunzendorf 65 28 65 280 65128 
37 | Ladekopp 48 46 48 46 48046 
38 | Lakendorf 36 95 36 95 36 95 
39 | Gr. Leſewitz 73 \71 73 |71| 73071 
40 | Ul. Leſewitz 29 16 29 16 29116 
41 Ceske 19 27 19 27 19/27 
42] Gr. Lichtenau 196 74 196 74] 7774] 119 
43 | Kl. Lichtenau 65 37 65 37] 1279] 52 58 
44 | Lindenau 70 55 70 55 70 155 
45 | Kießau 148 |55 148 55 148 55 
46 | Lupushorſt 137 11 37 u 37 11 
47 | Marienau 34 70 34 70 34 |70 
48 | Gr. Mausdorf 30 24 30 24 30 24 
49 | Kl. Mausdorf 54 39 54 39 54139 
50 | Kl. Mausdorferw.] 11 49 11 49 11 49 
51 | Mielenz 25 39 25 39] 25139 
52 Mierau 6 122 6 224 622 
53 Gr. Montau 19 03 19 03 19 03 
54 | Kl. Montau 36 78 36 78 36 78 
55 | Neudorf 2 70 12 70 12170 
56 | Neulanghorſt 4 183 4 83 4 183 
57 | Heunhuben 4 95 4 95 4 95 
58 | Neumünſterberg 224 |83 224 83] 224,83 
59 | Neuſtädterwald 3186 31 860 31/86 
60 Neuteichsdorf 21 93 21 93] 21,93 
61 | Neuteicherhinterfeld 58 58 | 58 
62 I Neuteicherwalde 19 90 19 90] 19190 
63 | Neukirch 9.172 9 72 9172 
64 | Hiedau 8 49 8 49 849 
65 | ©rloff 33 127 3 27 33027 
66 | Orlofferfelde 8 85 8 85 8185 
67 | Palſchau 20 59 20 599 20 59 
68 | Parſchau 3 45 3 45 3145| 
«69 | Petershagen 157 02 157 02 157 02 
70 | Piedel 37 25 37 25 37 25 
71 I Pietzkendorf 4 49 4 49 4 149 


Kopf wie vor. 


721 platenhof 160 08 160 08 16008 
73] Pletzendorf 4 26 4 26 4/26 
74| Pordenau 36 22 36 22 36 22 

75] Prangenan 19 38 19 388 19 38 

76] Rehwalde 7 71 7 71 7 je 

77| Reimerswalde 29 10 29 110| 29 10 

78| Reinland 40 |54 40 54 40/54 
79| Rückenau 34 871 34187 | | 
80] Schadwalde 16 63 16 63 16163 
81] Scharpau 6 92 N 6 92 6 92 g 
82] Stadtfelde 69 69 69 

83] Schöneberg 108 28 108 28 108028 
84] Schönhorſt 17 86 17 86 17186 
85] Schönſee 69 93 69 95 69193 
86] Schönau 36 88 36 88 36/88 
87| Simonsdorf 22 44 22 44 2244 
88] Stobbendorf 2 129 2 29 2.29 
89] Tannſee 60 21 60 211 60 21 

900 Tiege 21 18 21 18 21 18 

91] Tiegenhagen 36 19 36 19 3619 
92] Tiegenort 48 99 48 99 48199 
93] Tragheim 35 76 35 76 3576 
94 Tralau 20 74 2074 

95] Vogtei a 5 24 5 24 5.24 
96] Walldorf 15 43 15 43] 15 43 

97] Warnau 77 14 77 14] 77 14 

98] Wernersdorf 13 33 13 33 13,33 
99] Wiedau 7 38 7 38 7138 
100] Zeyer 109 [07 109 07 109 17 
101| Sepersvorderkamp. 33 08 33 08] 33 08 

102] Dierzehnhuben 32 64 32 64] 32 (64 


Tiegenhof, den 22. Auguſt 1924. 
Der Vorſitzende des Xreisausſchuſſes 
des Xreiſes Gr. Werder. 


Nr. 10. age ren 
Strafgeſetzliche Beſtimmungen zur Sicherung 
der Telegraphenanlagen im Deutſchen Reid). 
St. G. B. Wer vorſätzlich und rechtwidrig den Betrieb einer zu 
öffentlichen Sweden dienenden Telegraphenanlage dadurch 
verhindert oder gefährdet, daß er Teile oder Zubehörun⸗ 
gen derſelben beſchädigt oder Veränderungen daran vor— 
nimmt, wird mit Gefängnis von einem Monat bis zu 
drei Jahren beſtraft. 
Wer fahrläſſigerweiſe durch eine der vorbezeichneten 
Handlungen den Betrieb einer zu öffentlichen Sweden 
dienenden Telegraphenanlage verhindert oder gefährdet, 
wird mit Gefängnis bis zu einem Jahre oder mit Geld- 
ſtrafe zu 1800 G. beſtraft. b 
Die Polizeibehörden und Schulvorſtände werden ers 
ſucht, bei der Verfolgung von Derftößen gegen dieſe 
Beſtimmungen mitzuwirken. 


Oberpoſtdirektion. 
Veröffentlicht! 


Tiegenhof, den 16. Auauſt 1924. 
Der Landrat. 


St. G. B. 


Hr. IA. 
Bekanntmachung. 


Trotz aller behördlichen Vorſichtsmaßregeln ereignen ſich immer 
wieder Anfälle dureh Aeberfahren von Fuhrwerken 
auf unbewachten Bahnüberwegen, beſonders der Nebenbahnen. 
Dieſe Unfälle find lediglich auf die mangelnde Aufmerkſamkeit der 
Geſpannführer beim Befahren ſchrankenloſer Ueberwege zurückzu⸗ 
führen. Es muß unbedingt fhon an den Warnungstafeln 
gehalten werden, ſobald ein Zug herannaht. Vicht genug 
kann vor dem eigenmächtigen Hochheben geſchloſſener Schranken ge— 
warnt werden. Wer die Ueberfahrt noch verſucht, nachdem das 
Läutewerk das Niedergehen der Schranken angekündigt hat, macht 
ſich ſtrafbar. Die betreffenden Eiſenbahnbehörden werden in Fällen, 
wie oben, gegen den Schuldigen unnachſichtlich auf Grund des $ 
516 R. Str. Geſ. B. bei der Staatsanwaltſchaft Strafantrag wegen 
fahrläſſiger Gefährdung eines Eifenbahntransportes ſtellen. 

Die Herren Gemeindevorſteher beauftrage ich, die Ortsbewohner 
in geeigneter Weiſe hierauf hinzuweiſen. 

Tiegenhof, den 16. Auguſt 1924. 

Der Landrat. 
rie — EEEN 


Beurlaubung des Kreisarztes. 
Herr Regierungs- und Medizinalrat Dr. Mangold iſt zwecks 
Teilnahme an der Hauptverfammlung der dentſchen medizinalbe⸗ 
amten und der Herbſttagung der deutſchen Fürſorgeärzte für die 


Seit vom 1. — 15. September beurlaubt und wird vertreten von 
Herrn Kreisaſſiſtenzarzt Dr. Kluck⸗Danzig, Sandgrube 3 a Sprech⸗ 
zeit vormittags 10—12 Uhr (Tel. Nr. 312 und 1800). 
Tiegenhof, den 25. Auguſt 1924. 
Der Landrat. 
N 1 


Schulſchließung. 
Die Schule Vierzehnhuben iſt von heute ab auf die Dauer von 
4 Wochen wegen Erkrankung von Kindern des Lehrers an Keuch⸗ 
huſten geſchloſſen. 
Tiegenhof, den 25. Auguſt 1924. 
Der Landrat. 
Nr 


Mud — 
Beſtätigung von Gemeindevorſtehern, 


Schöffen und ſtellv. Schöffen. 


Auf Grund der gemäß dem Geſetz vom 4. 4. 1924 ftattgehabten 


Wahlen find als Gemeindevorſteher, Schöffen und ſtellvertretende 
Schöffen von mir beſtätigt worden: 


h a. Gemeindevorfteher u, 
= o 
5 N e. Schöffen Neuwahl 
„ eee e oder 
7 } g a Wieder⸗ 
Zuname Vorname Stand wahl 
1 2 3 4 5 6 
1J Allmünſter⸗ a. Regehr Jocob Hofbeſitzer [Wiederw. 
(bergſb Speckmann Paul 1 1 
c. Eichloff Otto Schmiedem. 1 
d. Adrian Johann Inſtmann 5 
2| Kl. Leſewitz [a. Reimer Heinrich Hofbeſitzer 5 
b. Reimer Bernhard 5 Neuwahl 
c. Wall Peter 7 17 
d. Driedger Hermann 12 1 
5 Neuteicher⸗ a. Krüger Wilhelm Beſitzer 15 
(waldeſ b. Wadehn Otto N 5 
c. Arendt Johann 1 5 
d. Neufeld Jacob 7 7 
4] Orlofferfelde [a Berthold Heinrich Bofbefiger [Wiederw. 
b. Quiring Jacob A 1 
c. Plett Johann Arbeiter 15 
d. Frieſen Hermann Hofbeſitzer [Neuwahl 
5 Palſchau a. Harder Hermann Hofbeſitzer [Wiederw. 
6 Petershagen a. Penner Peter Rentier 5 
2 Pietzkendorf a. Peters Guſtav Hofbeſitzer 5 
b. Putt kammer Richard 5 0 
c. Haſemann Auauft 1 7 
d. Neubert Otto Simmerer [Neuwahl 
8 Platenhof a. Eſau Aron Rentier 1 
b. Wedel Oskar Waſſerbſek. = 
c. Baftian | Karl Kraftwagf. 1 
d. Möller Friedrich Arbeiter Wiederw. 
9 Pletzendorf a. Peters Johann Aofbeſitzer 1 
b. Faſt Wilhelm . 1 
c. Bergen Peter 75 1 
d. £oepp Hermann A 5 
10 Prangenau 4a. Neufeld Oskar Landwirt 1 
b. Penner Johann 1 4 
C. Claaßen Abraham 1 5 
d. Kröker Johann 9 u 
11 Reimerswaldel a. Dyck Johann Rentier 1 
b. Schröder Heinrich Landwirt 5 
C. Mekelburger Heinrich 75 1 
d. Eng Johann N 1 
12 J Stuba 8. Sründemann Emil Beſitzer A 
b. Schuhmacher Robert 8 3 4 
c. Jochim Erich x 7 
d. Jahn Heinrich 0 Neuwahl 
15 Traaheim azimmermann| Wilhelm Gutsbeſitzer[ Wiederw. 
b. Tornier Max 7 Neuwahl 
c. Fink Richard Schmiedem. Wiederw. 
d. Birk Friedrich Arbeiter Neuwahl 
14] Tralau b. Kienaft Otto Eiſ. B. Aſſ. 17 
c. Jantzen Harl Arbeiter 1 
d. Aſt Heinrich # h 
15| Wiedau a. Klingenberg Guſtav Weideverw. Wiederw. 
b. Flade Johann Hofbeſitzer [Neuwahl 
c. Heiſe Samuel Eigentümer] Wiederw. 
d. Sachs Heinrich 5 Neuwahl 


Tiegenhof, den 21. Auguſt 1924. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes 


Dr. Hramer 


des Kreiſes Gr. Werder. 


Bekanntmachungen anderer Behörden, 


Heimatkunde von Danzig. 

Im Verlage der „Danziger Verlagsgeſellſchaft“ iſt eine 
„Heimatkunde, der Freien Stadt Danzig“ von Reinhold Man tau 
erſchienen. Das Buch wird den Schulen als geeignetes Hilfsmittel 
für den heimatkundlichen Unterricht zur Anſchaffung empfohlen. 

Tiegenhof, den 25. Auguſt 1924. 

Der Nreisſchulvat. 
Weidemann. 


[SACHSENWERK | 
Kompensierter 


Drehstrom- Motor 


(Asynenouslnotor) 


608 


oder Doreilung 
D. R. P. sowie Ahamdsr patente angem. 


Kompensierter Motor für 7,5 PS, Drehzahl: 1500, in tropf. 
wassersicherer Ausführung 
Geringer Mehrpreis gegenüber 
normalen Drehstrommotoren 
Im Betriebe wirtschaftlichster 
Drehstrommotor! 


Von 2— 12 PS ab Lager lieferbar. 
Größere Leistungen bis zu 
einigen 100 PS auf Anfrage. 


Vertreter: 


Otto Loeber 


Ingenieurbureau-Danzig 
Poggenpfuhl 22/23 Fernspr. 1630. 


Empfehle mich zur An⸗ 
f fertigung von 


aus zäh. trod. Wei 2ü⸗ 
buche nach Muſter oder 
Zeichnung. 


Holzriemenſcheiben 
extra ſtarke ue 


Kunſtſteinaufgüſſe auf Mühlenſteine 


(Anerkennungsſchreiben hierüber liegen zur Einſicht vor.) 


Neubauten und Reparaturen 
von Schrotmühlen 


und ſchärfen der Steine. Ferner empfehle mein Lager in 
fertigen Mühlenſteinen. 


Joh Kroll, Mühlenbaugeſchäft, 
Tiegenhof. 


Mühlenkämmen | 


FFF 


Chirurgie und Frauenkrankheiten 


für alle Krankenkassen im Gebiet der Freien Stadt 
Danzig zugelassen. 


Sanitätsrat Dr. Lampe, Tiegenhof, | 


Ne! Neue Reihe 12la., | 


Wirtſchaftliche Frauenſchule Metgethen 
bei Königsberg, Oſtpr. 


Doraufnahme zum Maidenlehrgang Anfang Oktober. Ausbil⸗ 
dung auf allen Gebieten ländlicher Hauswirtſchaft für junge mädchen 


mit höherer Schulbildung. Schulplan und Auskunft durch die Vor⸗ 
ſteherin. 


Waiſenhaus Nelli, 


Donnerstag, d. 28. d 
4 Uhr, findet im W Tages ordnung: Vorſtands⸗ 


Haufe die diesfährge | Pet e Er⸗ 


feneralrsamnlung e, 


wahlen. 
ſtatt, wozu wir alle Freunde 


1295 Gönner ergebenſt ein⸗ 


Be Vorſtand. 
ndrat Dr. Kramer. 
an Pf Moritz. 


Lieferzettel 


für die Kreiskommunalkaſſe hält vorrätig 
Buchdruckerei R. zn Neuteich. 


Vox- 
Rundfunk- 
empfänger, 


Die Stimme aus dem 
Hether ! 


Das Rundfunkgerät der 
C. Lorenz A.-G., Berlin-Tempelhof 
Deutsche Telefonwerke A.-G., 


‚und der Firma 


Jaeger & Co., Berlin. 
Empfangsanlag en 


Lautsprecher 
für Hoch- und Rahmen- Hntennen. 
Bester Empfang deutscher und englischer Rund- 
funk-Stationen infolge schärfster Abstimmittel 
Fachmännische Beratung und Vorführung kosten- 
los durch 


Carl Schoeps 


Abteilung 1 f 
Neuteich, Marienburgerstr. 2—3 Telefon Nr. J. 
Alleinvertretung für den Kreis Gr. Werder. 


Druck und Verlag von R. Pech & W. 9 Neuteich, ER Stabt Danzig. 


